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27.  O K TO B E R  2019 //  K O N S TA N T I N  K R U S E

D I E  E W I G K E I T  I M  H E R Z E N

2 // �DER HIMMEL WIRD HERRLICH SEIN

Pray First Jeden Samstag // 9-10 Uhr,
NBG: Siebenkeesstraße 18,
ERL: Martinsbühlerstraße 5, hinterer Eingang
ANS: Triesdorferstr. 1

Taufe 03. November

I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

Drei Lügen des Teufels

1.	 Der Himmel ist                                                             

1 Denn wir wissen, dass wenn unser irdisches 
Zelt abgebrochen wird, wir einen Bau von 

Gott haben, ein Haus, nicht mit Händen 
gemacht, das ewig ist, im Himmel. 2 Denn 
in diesem Zelt seufzen wir vor Sehnsucht 
darnach, mit unsrer Behausung, die vom 

Himmel ist, überkleidet zu werden.
2 .  K O R I N T H E R  5 ,1 - 2

Es ist vielmehr das eingetreten, was schon in 
der Heiligen Schrift vorausgesagt ist: „Was kein 
Auge jemals sah, was kein Ohr jemals hörte und 

was sich kein Mensch vorstellen konnte, das 
hält Gott für die bereit, die ihn lieben.”

1 . K O R I N T H E R  2 , 9

Und ich hörte eine laute Stimme aus dem 
Himmel sagen: Siehe da, die Hütte Gottes bei 

den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, 
und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst 

wird bei ihnen sein, ihr Gott.
O F F E N B A R U N G  2 1 , 3

19 Ihr Weg führt unausweichlich ins Verderben. 
Im Grunde leben sie nur für ihre Triebe und 

Begierden, und statt sich dafür zu schämen, 
sind sie auch noch stolz darauf. Sie denken 

an nichts anderes als an das Leben auf dieser 
Erde. 20 Wir dagegen haben unsere Heimat 

im Himmel. Von dort erwarten wir auch Jesus 
Christus, unseren Herrn und Retter.

P H I L I P P E R  3 ,1 9 - 2 0

Deshalb lassen wir uns von dem, was uns 
zurzeit so sichtbar bedrängt, nicht ablenken, 

sondern wir richten unseren Blick auf das, was 
jetzt noch unsichtbar ist. Denn das Sichtbare 
vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig.

2 . K O R I N T H E R  4 ,1 8

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren 
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 

Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr 
sein; denn das Erste ist vergangen.

O F F E N B A R U N G  2 1 , 4

     // Offenbarung 21, 1-7

     // Römer 3,23-25

2.	 Diese Welt ist                                                                

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.	 Alle kommen                                                               
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D I E  E W I G K E I T  I M  H E R Z E N
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Pray First Jeden Samstag // 9-10 Uhr,
NBG: Siebenkeesstraße 18,
ERL: Martinsbühlerstraße 5, hinterer Eingang
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Taufe 03. November

I N F O R M A T I O N E N  F Ü R  D I C H

Drei Lügen des Teufels

1.	 Der Himmel ist    langweilig                                     

1 Denn wir wissen, dass wenn unser irdisches 
Zelt abgebrochen wird, wir einen Bau von 

Gott haben, ein Haus, nicht mit Händen 
gemacht, das ewig ist, im Himmel. 2 Denn 
in diesem Zelt seufzen wir vor Sehnsucht 
darnach, mit unsrer Behausung, die vom 

Himmel ist, überkleidet zu werden.
2 .  K O R I N T H E R  5 ,1 - 2

Es ist vielmehr das eingetreten, was schon in 
der Heiligen Schrift vorausgesagt ist: „Was kein 
Auge jemals sah, was kein Ohr jemals hörte und 

was sich kein Mensch vorstellen konnte, das 
hält Gott für die bereit, die ihn lieben.”

1 . K O R I N T H E R  2 , 9

Und ich hörte eine laute Stimme aus dem 
Himmel sagen: Siehe da, die Hütte Gottes bei 

den Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen, 
und sie werden sein Volk sein, und Gott selbst 

wird bei ihnen sein, ihr Gott.
O F F E N B A R U N G  2 1 , 3

19 Ihr Weg führt unausweichlich ins Verderben. 
Im Grunde leben sie nur für ihre Triebe und 

Begierden, und statt sich dafür zu schämen, 
sind sie auch noch stolz darauf. Sie denken 

an nichts anderes als an das Leben auf dieser 
Erde. 20 Wir dagegen haben unsere Heimat 

im Himmel. Von dort erwarten wir auch Jesus 
Christus, unseren Herrn und Retter.

P H I L I P P E R  3 ,1 9 - 2 0

Deshalb lassen wir uns von dem, was uns 
zurzeit so sichtbar bedrängt, nicht ablenken, 

sondern wir richten unseren Blick auf das, was 
jetzt noch unsichtbar ist. Denn das Sichtbare 
vergeht, doch das Unsichtbare bleibt ewig.

2 . K O R I N T H E R  4 ,1 8

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren 
Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch 

Leid noch Geschrei noch Schmerz wird mehr 
sein; denn das Erste ist vergangen.

O F F E N B A R U N G  2 1 , 4

     // Offenbarung 21, 1-7

     // Römer 3,23-25

2.	 Diese Welt ist    dein Zuhause                                    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3.	 Alle kommen    in den Himmel                                  


